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Zürich 1888 XIV Jahrgang N°5 98 Januar
ï Staus

Veraotwortliclie Redaktion: Jean Notzli. Expedition: BaDüäofstrasse, 98. Buchdruckeret E. Herzog.

Erscheintjeden samstag. ^ Abonnementsbedingungen, ^0 Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50. Einzelne

Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendrwckbUdern 50 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz Cts., für das Ausland 25 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender

Kabatt. Aufträge befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

Rothe Strophen.

Die Welt ist rother Fahnen voll,
Und keine hat den Eingangszoll

Bezahlt auf einem Amte.
Die Welt ist voller Ketzerei,
Die Niemand von der Klerisei

Mit Nutzen noch verdammte.

Es gibt Gebälk, das splittert nicht,
Und einen Grund, der zittert nicht

Beim Schritt der Bataillone.
Die rothe Farbe lässt nicht aus;
Es gibt ein Licht, das bläst nicht aus.

Die riesigste Kanone.

Kein süsses Evangelium,
Kein wundersames Heiligthum

Auf Erden, als das rothe.
Da wird verkündet Jahr und Tag
Am Schenktisch und am Strassenhag

Das wahre Heil vom Brote.

Verborgen blüht die rothe Saat.
Sie wächst im Schatten, den der Staat

Auf Dörfer wirft und Städte.
Der Schatten wechselt seinen Ort;
Der Wind, der trägt den Samen fort

Bis hoch in's Fürstenbette.

Kein Kanzler in der Welt verdeckt
So staatsklug, was er ausgeheckt,

Wie der Gesell' am Stuhle.
Die Hegel, Schopenhauer, Kant,
So selten aber wird genannt

Des grossen Hungers Schule.

Petöfi, Burns und Béranger
Es schweben über See und Schnee

Und Grün die heil'gen Geister!
Ich hab' die Thüren aufgemacht ;

Sie kamen in der Sommernacht
Und wurden meine Meister.

Sie haben Viele noch erwählt.
Hat Keiner es bis heut' erzählt,

Geschah's aus rother Taktik:
Altar und Thron und Geld im Bund!
An jeder Eck' ein Lumpenhund,

Belauschend uns're Praktik.

Erlauscht sie doch Was liegt daran

Wir zünden nur ein Feuer an
Auf hundertjähr'gen Gluthen

Die Herwegh, Beck und Grün sind todt
Doch grüsst ein neues Morgenroth

Die Gräber schon der Guten.

Joseph Wildbach.
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Oie >Velt ist rotker Patinen voll,
On6 keine kat 6en LinKanKS^oll

Lexaklt auf einem ^Vmte.

Oie ^elt ist voller Ketzerei,
Oie I^ieman6 von 6er Klerisei

Ivlit IVut^en nock ver6ammte.

Us xibt (Gebälk. 6as splittert nickt,
On6 einen Orun6, cler wittert nickt

Leim Lckritt 6er Lataillone.
Die rotke Larbe lässt nickt aus;
Ls xibt ein Lickt, 63s bläst nickt aus

Die riesigste Kanone.

Kein süsses Lvan^ekum,
Kein ^vun6ersames rleik^tkum

^ut lli-âen, als 6as rotke.
Da wir6 verkündet ^akr un6 1"a^
^m Lckenktisck un6 am ZtrassenkaK

Das wakre l^leil vom Lrote.

Verkorken klükt 6ie rotke Laat.
Lie vvâckst im Lckatten, 6en 6er Ztaat

^ut Dörfer wirkt un6 Ztâclte.
Oer Lckatten weckselt seinen Ort;
Oer Win6, 6er trâxt clen Lamen kort

Vis Kock in's Lürstenbette.

Kein Kanzler in 6er Welt vercieckì
Lo staatsklu^, vas er aus^ekeckt,

XVie 6er (Gesell' am Ltukle.
Oie l^e^el, Zckopenkauer, Kant,
Lo selten aber vvircl genannt

Oes grossen lilun^ers Lckule.

?etüti, Lurns un6 öeran^er
Hs sckweben über Lee un6 Zcknee

On6 Orün 6ie keil'xen (Deister!
Ick kab' 6ie 1"küren auk^emackt ;

Lie kamen in 6er Zommernackt
On6 wur6en meine IVleister.

Lie Kaken Viele Nock erxväklt.
I^at Keiner es bis beut' ei^äkk,

Oesckak's aus rotker Taktik:
^ltar un6 1"kron un6 Oelcl im Lun6!

à ^e6er Là' ein Lumvenkuncl,
Lelauscken6 uns're Praktik.

Lrlausckt sie 6ock! 'vVas liext 6aran!
V/ir ?ün6en nur ein theuer an

àk Kun6ertjäkr'^en Olutken
Oie t^erwexk, Leck un6 Orün sin6 to6t l

Oock Krüsst ein neues tVlorxenrotk
Oie Orâber sckon 6er Outen.

Ioîop>> Wilcldsen.
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